
  
Pfarrer Karl Ruepp, Ehrenringträger der Gemeinde Roppen, 

gebürtig aus Reutte 

war von 1962 bis 1977 Pfarrer in Roppen. 

Sofort nach seinem Einstand setzte er sich für eine Erneuerung der Pfarrkirche ein. Er 
ließ die neuromanischen Altäre abreißen und die Malereien an den Wänden weiß 
übertünchen. Auch den Friedhof gestaltete er neu, indem die Grabkreuze an den 

Mauern entfernt und viele alte Gräber aufgelassen wurden. Pfarrer Ruepp war aber 
auch ein Erneuerer der Liturgie, wobei er sich in etwas liberaler Form auf die 

Ergebnisse des 2. Vatikanischen Konzils stützte. 

Der beliebte und geschätzte Seelsorger starb am 11.September 1977 auf dem Weg zur 
Gipfelmesse bei der Quellfassung.  


